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Herren Kreisklasse B 1

TSG Rheinau : LSV Ladenburg IV 
Montag, 18.10.2021, 19:00 Uhr

Kein Sieger zwischen der TSG Rheinau und dem LSV 
Ladenburg IV

Dank einem starken mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der
LSV Ladenburg IV das 4. Spiel in der Saison der Herren Kreisklasse B 1 bei der TSG Rheinau mit 8:
8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein kampfbetontes und
intensives Spiel.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Schachtschneider /
Schuster ihre Gegnerinnen Blatt / Herget beim ungefährdeten 3:0-Sieg. Völlig ungefährdet war der
Sieg von Aschmann / Nicolaev gegen Bollmann / Caballero nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:7, 11:4, 5:11, 12:10 nicht verloren. Beim folgenden 5:11, 11:6, 12:10, 17:15-Erfolg gegen
Zimmermann / Weisbrodt hatten Andryszczak / Berenz nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Lange mit Andreas Blatt ringen musste Kurt Schachtschneider, bis er
seinen Kontrahenten mit 9:11, 11:9, 9:11, 11:5, 11:7 niedergerungen hatte. Betrübt über seine 2:3-
Niederlage gegen Domenico Bollmann war hingegen Jürgen Schuster, obwohl er alles gegeben
hatte. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Olaf Aschmann seinem Gegner Felix
Zimmermann letztlich beim 7:11, 12:10, 6:11, 7:11 nicht gefährlich sein. Es dauerte eine Weile, bis
Marian Andryszczak seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Simon Caballero quittieren musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Wenig später stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Lange
mit Jannis Weisbrodt kämpfen musste Victor Nicolaev, bis er seinen Kontrahenten mit 12:14, 11:3, 9:
11, 11:5, 11:9 niedergerungen hatte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. So gut wie gewonnen schien am
Nachbartisch das Spiel von Alexander Berenz gegen Franziska Herget, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatte Franziska Herget jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:4,
11:5, 8:11, 4:11, 7:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Glücklich über seinen Fünf-
Satz-Sieg gegen Domenico Bollmann war jedoch der Gastgeber Kurt Schachtschneider. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Nichts auszurichten hatte jedoch anschließend Jürgen Schuster bei seinem 0:3
gegen Andreas Blatt. So gut wie gewonnen schien im Anschluss das Spiel von Olaf Aschmann
gegen Simon Caballero, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Simon Caballero jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:7, 15:13, 7:11, 4:11, 8:11. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Felix Zimmermann hatte
Marian Andryszczak nur im ersten Satz eine Chance. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Franziska
Herget hatte Victor Nicolaev nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Nichts auszurichten hatte hingegen am Nachbartisch Alexander Berenz bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Jannis Weisbrodt. Im nun folgenden entscheidenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Schachtschneider / Schuster machten mit Bollmann / Caballero beim 11:4, 11:7, 11:4 was sie
wollten und gewannen ihr Doppel souverän. Damit fand das Mannschaftsspiel diesmal keinen Sieger.
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Durch dieses Unentschieden hat die TSG Rheinau in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 29.10.2021
gegen die Post SG Mannheim II bevor. Für den LSV Ladenburg IV steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die SpVgg Ilvesheim am 31.10.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:5 ins
Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 TSG Rheinau

Doppel: Schachtschneider / Schuster (2), Aschmann / Nicolaev (1), Andryszczak / Berenz (1) 
Einzel: K. Schachtschneider (2), J. Schuster (0), O. Aschmann (0), M. Andryszczak (0), V. Nicolaev
(2), A. Berenz (0) 

 LSV Ladenburg IV
Doppel: Bollmann / Caballero (0), Blatt / Herget (0), Zimmermann / Weisbrodt (0) 
Einzel: D. Bollmann (1), A. Blatt (1), S. Caballero (2), F. Zimmermann (2), F. Herget (1), J. Weisbrodt
(1)


